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Zum Fest der „Heiligen drei 
Könige“ werden sich auch 
dieses Jahr wieder Kinder 
und Jugendliche unter dem 
Zeichen des Sterns von Beth-
lehem auf den Weg machen 
und Ihnen den Weihnachtsse-
gen nach Hause bringen. Das 
Segenszeichen über der Tür, 
20*C+M+B*18, (Christus Man-
sionem Benedicat - Christus 
segne dieses Haus) wird uns 
jeden Tag sagen, dass wir un-
ter Christi Stern unterwegs 
sind. Die Sternsinger sammeln 
dabei Spenden für die Missi-
onsstation Akwatia in Ghana 
(Schwester Wiltrud). Das Geld 
ermöglicht Kindern aus armen 
Familien den Schulbesuch und 
ärztliche Versorgung.

Die Sternsinger sind in 
Eschringen am Samstag, 6. und 
Sonntag, 7. Januar 2018 ab 10 
Uhr unterwegs. Öffnen Sie der 
guten Botschaft Ihre Tür. Jetzt 
schon herzlichen Dank für Ihre 
Spende.

Weitere Informationen zur 
Missionsstation Akwatia/Gha-
na finden Sie auf der Internet-
seite der Pfarrei: http://www.
pfarreiengemeinschaft-ens-
heim.de/eschringen/ghanahil-
fe/start (uk)

Die Sternsinger kommen!

Der Ortsverband Eschringen 
des VdK wünscht seinen Mit-
gliedern und deren Familien 
für das Neue Jahr Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen. Der 

Vorstand bedankt sich für das 
ihm im vergangenen Jahr ent-
gegengebrachte Vertrauen. 
Ganz besonderer Dank gilt all 
jenen Helfern, die in 2017 die 

Verbandsarbeit tatkräftig un-
terstützt haben.

 Der Vorstand
 (wa)

VdK-Ortsverband Eschringen:  
gute Wünsche für 2018
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Veranstaltungen auf einen Blick
Januar 2018
06 10:00 Sternsinger „Heilige drei Könige“, ganzer Ort
07 10:00 Sternsinger „Heilige drei Könige“, ganzer Ort
13 11:00 Jugendfeuerwehr Weihnachtsbaumentsorgung, ganzer Ort
20 09:30 Pfarrgemeinde Caritastag, Pfarrheim Ensheim
25 15:11 KFD Närrischer Seniorennachmittag, Pfarrheim
28 10:30 Arbeitsgemeinschaft Neujahrsempfang, Dorfgemeinschaftshaus
30 19:30 Geschichtswerkstatt Treffen Semesterabschluss, Dorfgemeinschaftshaus

Februar 2018
22 16:00 KFD Seniorennachmittag, Pfarrheim

Pauschalreisen
Busreisen

Last-Minute
Reiseagentur

Daniela JostDaniela Jost Tel. 0 68 93 / 7 02 37

Gottesdienst am 7. Januar in 
der Kreuzkirche Ormesheim

Am ersten Sonntag nach Epi-
phanias, den 07.01.2018, lädt 
die evangelische Kirchenge-
meinde um 10 Uhr in die Pro-
testantische Kreuzkirche in Or-
mesheim ein. In dem komplett 
barrierefreien Gotteshaus freu-
en sich das Presbyterium und 
Pfarrer i. R. Krumbach, der an 
diesem Sonntag Pfarrer Glitt 
vertreten wird, auf Ihren Be-
such.    

Einladung zur Krabbelgrup-
pe am 9. Januar – Ein Treff-
punkt für Kinder und Eltern

Die Krabbelgruppe trifft sich 
im neuen Jahr erstmals am 
Dienstag, den 09.01., um 15 Uhr.  

Weiterhin ist Treffpunkt 
im großen Gruppenraum der 
Kreuz kirche in Ormesheim  
(Eingang über den Parkplatz 
hinter der Kirche). Für Rück-

fragen steht Ihnen Frau Nicole 
Berwanger (staatlich aner-
kannte Erzieherin) gerne zur 
Verfügung: Tel. 0174 - 9459302 
oder Mail an nicole@familien-
begleitung-saar.de. Ansprech-
partnerin für organisatorische 
Rückfragen und die „Whatsapp-
Gruppe“: Sabine Braunshau-
sen, Mobil-Nr. 01 70-9 64 08 67. 

Einladung zum Präparan-
denunterricht am 11. Januar

Am Donnerstag, 11. Januar 
2018, findet ab 17.00 Uhr im 
Untergeschoss der Kreuzkirche 
Ormesheim das nächste Treffen 
unserer Präparandengruppe 
statt. Der Konfirmationsunter-
richt ist für die Jugendlichen 
die Grundlage für die Konfirma-
tion.  Um pünktliches Erschei-
nen wird gebeten.

Jugendgruppe trifft sich wie-
der am 10. Januar

Jeden Mittwoch um 18.00 Uhr 

treffen sich junge Leute in der  
Protestantischen Kreuzkirche in 
Ormesheim zu einem abwechs-
lungsreichen Programm. Neue 
Gesichter, egal welcher Kon-
fession, sind jederzeit herzlich 
willkommen. 

Einladung zum Gottesdienst 
am 14. Januar in der Prot. Kir-
che Ensheim 

Am zweiten Sonntag nach 
Epiphanias, den 14. Januar, 
lädt die evangelische Kirchen-
gemeinde um 10 Uhr zum Got-
tesdienst in die Protestantische 
Kirche Ensheim ein. Das Pres-
byterium und Diakon Siepen-
kötter, der an diesem Sonntag 
den Gottesdienst vertretungs-
weise halten wird, freuen sich 
auf Ihren Besuch.    

Hinweis: Unser Chor trifft sich 
nach den Weihnachtsferien erst 
wieder am 23. Januar. (hf)

Evangelische Kirchengemeinde  
Ensheim, Eschringen & Mandelbachtal
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Die Jugendfeuerwehr möch-
te die Arbeit aus vergangenen 
Jahren – die Entsorgung Ihrer 
Weihnachtsbäume – im Jahr 
2018 wieder aufnehmen. Hier-
für ist der 13.01.2018 vorgese-
hen. Bitte legen Sie Ihre Bäume 
am Samstag, den 13.01.2018 ab 
11 Uhr an einer gut erreichba-
ren und sichtbaren Stelle vor 
Ihrem Haus ab. Bei älteren Mit-

bürgern sind wir natürlich ger-
ne bereit den Weihnachtsbaum 
aus der Wohnung zu tragen.

Wir freuen uns über eine 
Spende für die Eschringer Ju-
gendfeuerwehr, mit der Sie 
uns unterstützen und das In-
teresse der Jugendlichen an 
der Entsorgung der Bäume auf-
recht erhalten können.  
 (cz)

Weihnachtsbaumentsorgung 
durch die Jugendfeuerwehr 
am 13.01.2018 ab 11 Uhr
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Das Lebensmotto „Lang leben 
will jeder, alt sein niemand“ ist 
ein weit verbreiteter Konsens in 
unserer Gesellschaft. Dabei ge-
hört das Älter werden und das 
Alt sein heute glücklicherweise 
zu unserem Leben dazu. Letzt-
lich ist es auch das Ergebnis 
einer immer fortschrittlicheren 
Medizin. Mit dem Alt sein ge-
hen indessen zahlreiche Frage-
stellungen bis hin zu Problemen 
des menschlichen Miteinanders 
einher.

Die Referentin Christine Kla-
sen, Chefärztin der Geriatri-
schen Rehaklinik des Kreiskran-
kenhauses St. Ingbert, wird 
aus ihrer Perspektive als ein 

in der Altersmedizin tätigen 
Ärztin in Form eines Referates 
sowie in Form von angeleiteter 
Gruppenarbeit mit den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
diesen spannenden Fragen 
des Menschseins „nachspü-
ren“. Dabei wird es um typi-
sche Krankheitsbilder des alten 
Menschen, aber auch um medi-
zinische wie gesellschaftliche 
Fragestellungen gehen. 

Ziel ist es zum einen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
für die Fragestellungen und 
Probleme der älter werdenden 
Menschen selbst zu sensibili-
sieren; zum anderen geht es 
auch um typische Probleme 

der betroffenen Familien, ihres 
Umfeldes und ihrer (Kirchen-) 
Gemeinde.
Termin: 20. Januar 2018, 9.30 
Uhr bis 16 Uhr
Ort: Katholisches Pfarrheim 
Ens heim, Schwester-Gottfrie-
da-Straße 7
Kosten 10,- Euro inkl. Mittages-
sen (auch vegetarisch möglich) 
und Kaffee
Anmeldung erforderlich bis 
zum 10. Januar 2018 
Info/Anmeldung: Katholische 
Erwachsenenbildung Saar-
pfalz, Karl-August-Woll-Straße 
33, 66386 St. Ingbert, Telefon: 
06894 - 9 63 05 16, E-Mail: keb-
saarpfalz@aol.com.  (uk)

Caritas-Seminartag 

Alt sein – was heißt das?

Die Eschringer Geschichts-
werkstatt/VHS Halberg kommt 
am Dienstag, den 30. Januar 
2018, ab 19:30 Uhr, im Dorfge-
meinschaftshaus Eschringen 
zum letzten Treffen vor dem 
Semesterwechsel zusammen. 
Besprochen werden sollen u. 

a. die Arbeiten zum nächsten 
Eschringer Heft, das sich den 
heimischen Flurnamen widmen 
wird. Hierzu gibt es bereits ei-
nen fragmentarischen Text von 
Heinrich Moog, dem ehemali-
gen Ortschronisten. Außerdem 
ist die Planung des 25-jährigen 

Gründungsjubiläums ein The-
ma. Des Weiteren soll die Ex-
kursion zur Ausstellung „Saar-
prominente“ im Historischen 
Museum Saar in Saarbrücken 
terminiert werden. Interessier-
te Gäste sind herzlich eingela-
den. (rs)

Geschichtswerkstatt – Semesterabschluss

Vor gut einem Jahr erhielt 
Roland Schmitt, Leiter der 
Eschringer Geschichtswerk-
statt, die Anfrage einer Fami-
lienkundlerin aus dem pfäl-
zischen Landau. Sie suchte 
Informationen zu einem Urahn, 
dem wohl in Blieskastel behei-
mateten Feldmesser Nikolaus 
Urban Voydeville. Im Internet 
war sie bei ihren Recherchen 
auf die Eschringer Website ge-
stoßen, und zwar auf die Rubrik 
der Rundgänge (Route 7 – „Der 
Eschringer Grenzsteinlehr-
pfad“).  R. Schmitt konnte Frau 

Neusüß mit Informationen zur 
Tätigkeit ihres Urahnen sowie 
Bild- und Kartenmaterial ver-
sorgen. Nikolaus U. Voydeville 
hatte mit seinem Kollegen Kno-
erzer im Jahre 1768 die Hoheits-
grenze zwischen der Fürstlich 
Nassauischen Grafschaft Saar-
brücken und der Gräflich Ley-
ischen Herrschaft Blieskastel 
neu vermessen und sich dabei 
natürlich u. a. auch in Eschrin-
gen und Ensheim aufgehalten. 
Der vorzüglich gezeichnete 
geometrische Plan, der seiner-
zeit für die Aussteinung mit 

Grenzsteinen angefertigt wur-
de, wird übrigens im Landes-
archiv in Scheidt aufbewahrt. 
Viele der denkmalgeschützten 
Grenzsteine stehen noch ent-
lang der alten Banngrenze zwi-
schen Eschringen und Ormes-
heim. Vor kurzem konnte nun 
die Familienforscherin ihren 
Aufsatz in der Fachzeitschrift 
„Pfälzisch-Rheinische Familien-
kunde“ (2017, Band 18, Heft 10, 
S. 545-553) veröffentlichen. Der 
Titel: Nikolaus Urban Voydeville 
(1716-1780), der Geometer des 
Grafen von der Leyen. (rs)

Geschichtswerkstatt konnte  
Familienforscherin weiterhelfen
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Anzeige

Die Vorrunde wurde mit ei-
nem für uns erfreulichen Ergeb-
nis abgeschlossen. Wir belegen 
mit 10:8 Punkten den 5. Platz in 
der Tabelle.

Das 1. Spiel wurde mit 9:1 ge-
gen TTC Hostenbach klar ge-
wonnen, gegen TTC Püttlingen 
3 gab es einen 9:5 Sieg, gegen 
den klaren Favoriten der Staf-
fel TTV Differten gab es mit 3:9 
die erwartete Niederlage, das 
Spiel gegen TV Brebach 2 wur-
de mit 3:9 recht deutlich verlo-
ren. TV Dorf im Warndt wurde 
mit 9:3 gewonnen, gegen DVK 
Dudweiler 4 gab es eine 0:9 
Niederlage, auch Polizei Saar-
brücken mussten wir uns mit 
5:9 geschlagen geben, gegen 

Köllerbach 4 konnten wir mit 
9:7 knapp gewinnen, das letzte 
Spiel der Vorrunde gegen ATSV 
Saarbrücken 2 konnte mit 9:5 
gewonnen werden. Dieser Sieg 
ist bemerkenswert, da der Geg-
ner zwei klassenhöhere Spieler 
eingesetzt hatte. Der Einsatz 
ist nach den neuen Wettkampf-
regeln zulässig. Nach den alten 
Wettkampfregeln durfte Ersatz 
nur aus einer niedrigen Klasse 
oder der gleichen Spielklasse 
gestellt werden. Die neue Re-
gel begünstigt die Großvereine, 
wir haben die Regeln aber nicht 
gemacht und haben keinen Ein-
fluss auf die Regellegung. 

Zu diesem Ergebnis trug un-
ser Brett 1 mit 14:2 Siegen ei-

nen erheblichen Teil bei. Es 
erreichte das beste Ergebnis in 
der Staffel.

Klaus Stuber hat nach der lan-
gen Verletzungspause auch ein 
sehr gutes Ergebnis im oberen 
Paarkreuz erzielt. Er erreichte 
4:8 Siege. Harald Priester er-
reichte ein Ergebnis von 9:7, 
Horst Fries ein Ergebnis von 
1:3, Roland Schmitt ein Ergeb-
nis von 0:2, Peter Mieger ein 
Ergebnis von 5:9, Alfred Boes 
ein Ergebnis von 5:8, Hans Fuck 
Feix ein Ergebnis von 2:3, Karl-
Heinz Schmitt ein Ergebnis von 
1:2.

Das Doppel Blum-Stuber er-
reichte mit 7:0 das beste Er-
gebnis der Staffel. Auch hier 

Abschlussbericht der Vorrunde der 
Tischtennisabteilung TuS Eschringen
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sieht man, wie wichtig die 
Rückkehr von Klaus Stuber für 
uns war. Das Doppel Mieger-
Priester spielte 2:5, das Doppel 
Boes-Fuck Feix 2:1, das Dop-
pel Boes-Schmitt 2:1, das Dop-
pel Boes-Freis 1:2, das Doppel 
Blum-Mieger 1:0, das Doppel 
Fuck Feix-Priester 0:1, das Dop-
pel Fuck Feix-Stuber 0:1, das 
Doppel Priester-Schmitt Roland  
0:1.

Wir hoffen, dass die Rück-
runde auch erfolgreich verläuft 

und wir vielleicht das eine oder 
andere Spiel noch positiver be-
streiten können.

Unserem Spieler Karl-Heinz 
Schmitt konnten wir bei der 
Halbjahresfeier in der Grund-
schule Eschringen zum 80. Ge-
burtstag gratulieren. Er ist nach 
Artur Krämer der 2. Spieler im 
Kreis der 80-jährigen. Daran 
sieht man: der Tischtennissport 
hält fit. 

Die Vorweihnachtsfeier ha-
ben wir bei einem gemütlichen 

Essen in der Pizzeria Bel Paese 
gemacht. Wir würden uns freu-
en noch weitere Spieler und 
Spielerinnen, auch im Hobby-
bereich, in unserer schönen 
Sporthalle zu begrüßen. Wir 
haben bereits 2 Damen in un-
serer Mannschaft, die sich über 
Verstärkung freuen würden. 
Unser Training in der Sporthal-
le Eschringen: Montags von 
18:30–21:00 Uhr und Mittwoch 
von 18:30–21:00 Uhr. Bei Rück-
fragen Tel. 06893/70993 (ab)

Schon zweimal bestritten 
Zippo Zimmermann, seines 
Zeichens Pianist, Sänger und 
Songwriter, und Gitarristin Ale-
xandra Schwarz, die musikali-
sche Umrahmung des zur Tra-
dition gewordenen Eschringer 
Neujahrsempfangs. Doch sind 
diese jährlichen Treffen eine 
Zusammenkunft der Vertrete-
rInnen der in einer AG zusam-
men geschlossenen  Eschringer 
Vereine – also quasi eine „ge-
schlossene Gesellschaft“. Da 
lag es letztlich nahe, dass der 

vor allem durch sein langjäh-
riges Mitwirken bei der Saar-
brücker RockPop-Band SAVOY 
TRUFFLE bekannt gewordene 
Multi-Instrumentalist mal für 
ein komplettes und insbeson-
dere öffentliches Konzert in 
sein Heimatdorf und seine alte 
Schule „zurückkehrt“.

Für sein „Solo-Zippo“-Pro-
gramm hatte er noch zwei 
exquisite Side(wo)men mitge-
bracht: die bereits erwähnte 
Alexandra Schwarz an der Gi-
tarre und Christoph Brill am 

elektrischen Kontrabass. In 
gedämpftem Licht konnte sich 
das Publikum entspannt auf die 
Darbietungen des Trios einlas-
sen. Zippo erläuterte gleich zu 
Anfang, worum es inhaltlich in 
den von ihm ausgewählten Lie-
dern gehen würde: um „hoff-
nungslose Liebesgeschichten, 
missglückte Beziehungen und 
gescheiterte Kommunikation!“ 
Nicht gerade ein Einstieg, der 
Spaß und Vergnügen verhieß. 
Doch überzeugte die Vielfalt 
der Songtexte, die keineswegs 
nur Melancholie und Befremd-
lichkeiten vermittelten, son-
dern auch durch Hintersin-
nigkeit und skurrilen Humor 
glänzten. Dazu trugen vor allem 
die von Zippo vertonten Erich-
Kästner-Gedichte bei, aber sehr 
wohl auch seine Eigenkomposi-
tionen.

Musikalisch harmonierten 
die Drei aufs beste: Zippo bril-
lierte nicht nur auf dem legen-
dären „Udo-Flügel“, sondern 
zeigte auch sein Können mit 
Gitarre und Klarinette, ergänzt 
durch seine einfühlsame und 
ausdrucksstarke Stimme. A. 
Schwarz beeindruckte durch ihr 
filigranes Spiel auf den Gitarren, 
Ch. Brill unterlegte die Songs 
mit passgenauen Bassläufen. 
Die anspruchsvollen Melodien 
waren adäquat für diese Trio-

25.11.: Gelungenes Heimspiel  
für Zippo Zimmermann & Co.
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Presseemma
Mittwochnachmittag

geöffnet!

Nach vielen Anstrengungen 
und Mühen ist es dem TuS 
Eschringen gelungen, das Pro-
jekt „Kunstrasenplatz“ erfolg-
reich umzusetzen. Bereits im 
Vorfeld der offiziellen Einwei-
hung fanden erste Spiele der 
TuS-Mannschaften statt, und 
auch die Juniorenebene der 
Damen des 1. FC Saarbrücken 
nutzt den Platz für ihr Training. 
Es wurde sogar ein Spiel der B-
Juniorinnen der Bundesliga auf 

diesem ausgetragen, welches 
für einen regen Zuschaueran-
drang sorgte. So herrscht ein 
reger Trainings-und Spielbe-
trieb, und der Platz ist abends 
zumeist hell beleuchtet.

Um dem Projekt einen ange-
messenen Rahmen zu geben 
und uns Dankeschön für alle 
aktiv Beteiligten, wurde nun 
der neue Platz am Sonntag, 
den 01.10.2017, gemeinsam 
mit einigen geladenen Gästen, 

Besetzung arrangiert; vor allem 
Zippos Lieblingslieder fremder 
Autoren (u. a. von TOCOTRO-
NIC oder Rio Reiser) weckten 
bei dem einen oder der anderen 
wehmütige Erinnerungen an 
vergangene Zeiten. Da passten 
im ausgiebigen Zugabenteil na-
türlich bestens auch Udo Jür-
gens' Evergreen „Immer wieder 
geht die Sonne auf“, von Zippo 
fulminant auf dem inzwischen 
leicht angegrauten „weißen 
Udo-Flügel“ interpretiert, und 
der (ins Deutsche übertragene) 
PINK FLOYD-Klassiker „Wish 
You Were Here“. Zu Ende ge-
gangen war ein unterhaltsamer 
Konzertabend mit Tiefgang und 
Leidenschaft, der ein mehr als 
zufriedenes Publikum nach 
Hause entließ. (rs)
 Fotos: Katrin Reis

1.10.17: Einweihung Kunstrasenplatz 
TuS Eschringen 1910 e. V.
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Im Sommer fällt es Garten-
besitzern leicht, täglich frische 
Kräuter für die Küche zu holen 
– im Winter ist das schwieriger. 
Entweder sind die Gartenkräu-
ter ordnungsgemäß zurückge-
schnitten oder ganz einfach 
erfroren. Wer trotzdem auf das 
wertvolle Grün nicht verzich-
ten mag, kann sie mit wenig 

Aufwand auf der Fensterbank 
selbst ziehen.

Für jede Kräuterart benötigt 
man einen Topf mit Anzuchter-
de. Die Samen (aus dem Gar-
tencenter) kommen auf die 
Erde, werden etwas bedeckt 
und gewässert. Darüber wird 
eine durchsichtige Plastikfolie 
gespannt, so entwickelt sich 

ein feuchtes Kleinklima. Haben 
sich die ersten kleinen Kräuter-
pflänzchen entwickelt werden 
sie vereinzelt. Die Folie bleibt 
nun weg. Wichtig: Kräutertöpfe 
nur sparsam gießen. 

Kerbel, Melisse, Basilikum, 
Salbei, Schnittlauch und auch 
Petersilie lassen sich auf diese 
Weise leicht ziehen.

Unsere Kräuterküche:  

Quiche mit frischen Kräutern

feierlich eingeweiht. Die musi-
kalische Umrahmung besorgte 
der Musikverein „Lyra“ mit sei-
nem Dirigenten Jürgen Nisius. 
TuS-Vorsitzender Alfred Boes 
begrüßte die Anwesenden, da-
runter auch Gäste, vor allem 
aus der lokalen und regiona-
len Politik. Diese sprachen ihre 
Grußworte, würdigten das En-
gagement des TuS für sein am-
bitioniertes Projekt: Peter Stro-
bel, Saarbrücker Stadtrat und 
CDU-Landtagsabgeordneter, 
Bezirksbürgermeister Daniel 
Bollig und Arno Schmitt, Vor-
sitzender der AG Eschringer 
Vereine.

Um die Mittagszeit nahmen 
dann die Pfarrer Stephan Meß-
ner und Pfarrer Wolfgang Glitt 
gemeinsam die Segnung des 
Platzes vor. Mit dieser Zeremo-
nie erbat man Gottes Segen für 
den Platz und den Spielbetrieb.

Der Platz soll ein Treffpunkt 
für Eschringer Bürger und Bür-

gerinnen und jene der Nach-
bargemeinden sein, in der 
Hoffnung, dass es dort freund-

schaftliche und faire Spiele ge-
ben wird.

 (ab/rs)



Die EschringerHome-Pages Seite 9

Komm, spiel mit uns
bei der         Ensheim

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013,
ab 11 Uhr, rund um das DJK-Haus! Alle Gerichte zum Mitnehmen!

Sommerterrasse mit Platz für ca. 80 Personen.

Speisekarte online unter www.speisekarte24.de

Da Marcello
Pizzeria - Heimservice

Hauptstraße 15, 66130 Eschringen, 
Telefax 8010867

Telefon 06893-70640/41

Anzeige

Öffnungszeiten:tägl. von 11.30   – 14.00 + 17.30 –  23.30 UhrDienstag Ruhetag außer an Feiertagen!Wir nehmen Bestellungen ab 10.30 Uhrentgegen!

Frische Kräuter sind nicht nur 
eine tolle Würze und ungemein 
gesund. Schnittlauch enthält 
sehr viel Vitamin C und wichti-
ge Senföle und Eisen. Die Peter-
silie hat ebenfalls einen hohen 
Vitamin-C-Gehalt und kurbelt 
zusätzlich die Verdauung an. 

Eine Mischung von allem – in 
einer leckeren Kräuter-Quiche 
verbacken – wird damit zu ei-
nem köstlichen gesunden Satt-
macher. Dazu brauchen wir:

Für den Teig:
200 g Mehl
eine Prise Backpulver
25 g Emmentaler, gerieben
75 g kalte Butter
1 Ei
Prise Salz
etwas kaltes Wasser

Für den Belag
1 EL Olivenöl
1 mittelgroße Zwiebel, fein ge-
hackt
200 g gekochter gewürfelter 
Schinken
100 g roher gewürfelter Schin-
ken

1 Packung aufgetaute Tiefkühl-
Kräuter und die gleiche Men-
ge gemischte frische Kräuter, 
fein gehackt (Petersilie, Kerbel, 
Schnittlauch, Dill, Basilikum)
4 Eier
300 ml (2 Becher) Crème fraiche
100 g geriebener Greyerzer
frisch gemahlenen weißen Pfef-
fer
Prise Muskat
200 g Emmentaler in Scheiben

Zubereitung:
Mehl, Backpulver, Butter, Em-
mentaler, Ei und Salz zügig mit 
den Händen verkneten, und nur 
soviel Wasser zugeben, dass 
der Teig geschmeidig bleibt. 
Der Teig wird in Klarsichtfolie 
gewickelt und mindestens 30 
Minuten in den Kühlschrank 
gelegt.
Backofen auf 200 Grad (Umluft 
180, Gas Stufe 3-4) vorheizen.
Eine Springform Ǿ 26 cm einfet-
ten.
Olivenöl in einer Pfanne erhit-
zen und Zwiebel 5 Minuten gla-
sig anbraten. Herausnehmen 
und abkühlen lassen.

Teig in der Springform auslegen 
und am Rand 2-3 cm hochzie-
hen. Mehrmals mit der Gabel 
einstechen.
Zwiebeln mit Kräutern und 
Schinkenwürfeln vermischen 
und auf dem Teig verteilen.
Eier mit Crème fraîche und 
Greyerzer verquirlen. Mit Pfef-
fer und Muskat abschmecken 
und über die Masse glattstrei-
chen. Zum Schluss mit den Em-
mentaler-Scheiben abdecken 
belegen und im vorgeheizten 
Ofen ca. 30 – 45 Minuten ba-
cken. Die gebackene Quiche 
lässt sich noch mit Schnittlauch 
und Kirschtomaten fein garnie-
ren. Guten Appetit! (WA)

Basilikum-Foto: pixabay.com
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In beiden Wochen der Herbst-
ferien hat die Flüchtlingshilfe 
Ensheim-Eschringen ein Ferien-
freizeitprojekt für deutsche und 
syrische Kinder finanziert. Zwi-
schen 18 und 27 Kinder von 7 bis 
14 Jahren waren jeden Tag da. 
Die Kinder kamen aus Eschrin-
gen, Ensheim, Fechingen und 
Brebach. Für meine Kollegin von 
der „Erlebniswerkstatt Saar“ 
Melanie Klein und mich war es 
schon eine große Aufgabe, alle 
Jungs und Mädels unter einen 
Hut zu bringen. Herzlichen 
Dank auch nochmals an Beate 
Przibylla und Katharina Bacarel-
li aus Ensheim, die uns an allen 
Tagen super unterstützt haben!

Die alte Eschringer Schule 
ist in jeder der beiden Wochen 
morgens Startpunkt mit einem 
gemeinsamen Frühstück ge-
wesen. Dann ging es wetterab-
hängig ins Umfeld der Schule, 
die Wiesen oberhalb des Sport-
platzes und in den Überwald, 
außerdem an den beiden Freita-
gen mit Bus und Saarbahn in die 
Kletterhalle nach Saarbrücken 
zum Bouldern und Klettern.

Ziel war es den Kindern ein 
Miteinander und Kennenlernen 
außerhalb der Schule und weit-
gehend in der Natur zu bieten.

Wir haben bei allen Aktionen 
versucht den Kindern ein Er-

lebnisangebot zu machen, bei 
dem sie freiwillig mitmachen 
konnten und vor allem Spaß 
zusammen zu haben. Zuerst 
wurde ein gemeinsamer Ver-
trag ausgehandelt und aufge-
schrieben, in dem die Worte 
Respekt, keine Gewalt, Spaß 
haben, Freiwilligkeit, nicht är-
gern, nicht laut sein, nicht zan-
ken, zusammenarbeiten, Fair-
play aufgeführt und von allen 
per Daumen als Unterschrift 
für gemeinsame Zeit festgelegt 
wurden. Nun ja, es hat meis-
tens ganz gut geklappt, und 
wenn's mal Streit gab wurden 
die Kinder an IHREN Vertrag 
erinnert! Nach dem Frühstück 
wurde mit Warm-up-Spielen 
wie Seillauf, Namensduell oder 
Stierkampf der Tag begonnen. 
Bei Teamspielen im Überwald 
wie Waldmurmelbahn bauen, 
Sumpfüberquerung, Tipi bauen, 

Stockbrot überm Feuer machen, 
Bogenschiessen, Speerwerfen, 
Klettern und Eierfall war das 
gute Gelingen, an sich gegen-
seitig helfen und unterstützen 
geknüpft, aus der Gruppe her-
aus, nicht von uns Trainern vor-
gegeben.

Wir stellten oft nur die Frage, 
was könnt ihr tun, um weiter 
zu kommen? Ganz automatisch 
kam von den Kids, wir müs-
sen uns gegenseitig helfen, die 
Hand geben, festhalten. Ver-
trauen bildende Teamaufgaben 
und gemeinsam unterwegs 
sein hat den Kindern nicht nur 
Spaß, sondern auch manche Un-
stimmigkeiten schnell wieder 
vergessen lassen. Derzeit lesen 
und hören wir viel von Proble-
men und Respektlosigkeit an 
Schulen; das soziale Miteinan-
der durch spannende Aktionen, 
die Spaß machen, zu stärken, 
könnte viel dazu beitragen, dass 
solche Konflikte gar nicht erst 
entstehen! Die Politik lässt hier 
Kinder, Lehrer und Ehrenamtli-
che ziemlich im Regen stehen, 
weil sie die finanziellen Mittel 
nicht zur Verfügung stellt, die 
für Personal und Aktionen ge-
braucht würden, um wirklich 
effektiv im Sinne der Kinder und 
der Gesellschaft zu handeln. 
 (hh)

Deutsch-Syrische Ferienfreizeit „vor Ort“

Wir laden ein zu einem närri-
schen Nachmittag am Donners-
tag, den 25. Januar 2018, ab 

15.11 Uhr. Wie immer im Pfarr-
heim. Kommen Sie bitte etwas 
kostümiert und bringen gute 

Laune mit. Wer möchte kann 
eine Büttenrede mitbringen 
und vortragen.  (gv)

Närrischer Seniorennachmittag



Nutzen Sie unsere
Erfahrung.
Seit 50 Jahren sind wir hier vor Ort, Ihr fairer
und kompetenter Ansprechpartner. Gerne
beraten wir Sie persönlich, individuell und
unverbindlich. Auch zu Ihren bestehenden
Verträgen! Testen Sie uns, es lohnt sich!

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Andrea & Peter Schweitzer

Generalvertretung der Allianz
Hauptstraße 45 b
66131 Saarbrücken-Ensheim

agentur.schweitzer@allianz.de
www.allianz-schweitzer.de

Tel. 0 68 93.39 29
Mobil 01 70.4 53 45 99
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